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Herren Kreisliga D Gr. 2

TTF Altshausen V : SG Aulendorf V 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

TTF Altshausen V gegen SG Aulendorf V 9:5

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TTF Altshausen V in der Herren Kreisliga D Gr. 2 gegen
die SG Aulendorf V durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
11. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Werz / Hübel ihre Gegner Müller / Scheibenstock beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten hingegen am
Nachbartisch Luzecki / Späth bei ihrer Pleite gegen Wösle / Rieberer. Recht kurzen Prozess
machten dagegen Löffler / Hempel beim 11:9, 11:7, 11:7 mit Gußmann / Gußmann. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Klaus-Jürgen Werz und Anton Müller beendet, das Klaus-Jürgen Werz
letztendlich gewann. Zoltan Hübel hatte seinen Gegner Jannis Wösle beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage
der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Hermann Luzecki
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jürgen Scheibenstock aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Norbert Jerg das Spiel mit 1:3
gegen Christopher Rieberer abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Felix Löffler hatte gegen Daniel Gußmann, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Philipp Gußmann musste Matthias Hempel Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Klaus-Jürgen Werz nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Anton Müller konnte Zoltan Hübel anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Hermann Luzecki bekam im Anschluss
seinen Gegner Christopher Rieberer beim deutlichen 6:11, 6:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Norbert Jerg wehrte eine 1:0 Satzführung
von Jürgen Scheibenstock ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Philipp Gußmann fand Felix Löffler von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Altshausen V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 02 Langenargen III am 11.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SG Aulendorf V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.02.2023 gegen den TSV Eschach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Altshausen V

Doppel: Werz / Hübel 1:0, Luzecki / Späth 0:1, Löffler / Hempel 1:0 
Einzel: K. Werz 2:0, Z. Hübel 1:1, H. Luzecki 1:1, N. Jerg 1:1, F. Löffler 2:0, M. Hempel 0:1 

 SG Aulendorf V
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Doppel: Wösle / Rieberer 1:0, Müller / Scheibenstock 0:1, Gußmann / Gußmann 0:1 
Einzel: J. Wösle 0:2, A. Müller 1:1, C. Rieberer 2:0, J. Scheibenstock 0:2, P. Gußmann 1:1, D.
Gußmann 0:1


